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Erntedankfest

Ursprung, Traditionen & ein köstliches Rezept

Das Erntedankfest hat eine lange Tradition, die bis in die frühen
Hochkulturen der Menschheitsgeschichte zurückreicht. Schon
vor Tausenden von Jahren feierten Menschen in aller Welt die
Gaben der Natur und dankten den Göttern für eine reiche
Ernte. Bis heute ist das Erntedankfest ein wichtiger Bestandteil
vieler Kulturen, insbesondere in landwirtschaftlich geprägten
Gesellschaften.

  

Ursprung des Erntedankfests

Die Tradition, nach der Ernte zu danken, hat sich in
verschiedenen Kulturen unabhängig voneinander entwickelt.
Bereits die Römer und Griechen feierten Erntefeste zu Ehren
ihrer Götter. In christlichen Gemeinschaften hat das
Erntedankfest eine starke religiöse Bedeutung und wird als
Anlass genommen, Gott für eine gute Ernte zu danken. In
Deutschland wird es traditionell am ersten Sonntag im Oktober
gefeiert. In vielen Kirchen werden Erntedankgottesdienste
abgehalten, bei denen Altäre mit Erntegaben wie Obst,
Gemüse und Getreide geschmückt werden.

Wann & wie feiern wir Erntedank? 

Das deutsche Erntedankfest fällt auf den ersten Sonntag im
Oktober, wobei die Feierlichkeiten meist im kirchlichen Rahmen
stattfinden. Der Altar wird festlich geschmückt, und viele
Gemeinden organisieren nach dem Gottesdienst fröhliche
Feste, bei denen die Gemeinschaft zusammenkommt.
Besonders in ländlichen Regionen hat das Fest eine tief
verwurzelte Tradition, aber auch in städtischen Gebieten wird
Erntedank zunehmend als Anlass für gemeinschaftliche
Veranstaltungen und Märkte genutzt.

  

Erntedank weltweit 

Das Erntedankfest wird weltweit in unterschiedlichsten Formen
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gefeiert. Am bekanntesten ist das amerikanische Thanksgiving,
das jedes Jahr am vierten Donnerstag im November begangen
wird. Dieses Fest hat seinen Ursprung in den USA, als die
Pilgerväter 1621 erstmals eine erfolgreiche Ernte einfahren
konnten. Seitdem hat sich Thanksgiving zu einem der
wichtigsten Familienfeste in den Vereinigten Staaten entwickelt,
bei dem Gerichte wie Truthahn, Kürbiskuchen und
Süßkartoffeln auf den Tisch kommen.

In Kanada wird Thanksgiving bereits im Oktober gefeiert, und
auch hier ist es ein Fest der Familie und des Dankes für die
Ernte. Eine interessante Variante finden wir in China mit dem
Mondfest, das im Herbst gefeiert wird. Es ist ein Fest des
Dankes für die Ernte und gleichzeitig eine Hommage an den
Vollmond, der in der chinesischen Kultur ein Symbol für Familie
und Zusammenhalt ist.

  

Ein passendes Rezept:

Kürbis-Käsekuchen

Kein Erntedankfest wäre komplett ohne ein festliches Mahl.
Besonders im Herbst spielt der Kürbis eine zentrale Rolle in der
Küche. Wir möchten Ihnen ein köstliches Rezept vorstellen:
einen Kürbis-Käsekuchen, der durch das aromatische
Kürbiskuchengewürz besonders gut zur Jahreszeit passt.
Dieses Rezept stammt von „Pfeffersack und Söhne“ aus
Koblenz, die sich auf hochwertige Gewürze spezialisiert haben.
Pfeffersack und Söhne steht für handverlesene, feinste Qualität
aus nachhaltiger Produktion, die sich auch im besonderen
Geschmack der Produkte widerspiegelt.

Der Kürbis-Käsekuchen kombiniert die cremige Konsistenz
eines Käsekuchens mit den warmen, herbstlichen Aromen von
Zimt, Muskatnuss und Nelken. Es ist das perfekte Dessert, um
das Erntedankfest auch kulinarisch zu zelebrieren.

Das ausführliche Rezept finden Sie hier

Kürbisse im Hochbeet

Eine praktische Lösung mit La Tierra

Kürbisse eignen sich hervorragend für den Anbau im eigenen
Garten – auch in Hochbeeten. Diese platzsparende Methode
bietet viele Vorteile: Der Boden erwärmt sich schneller, und Sie
können die Erde gezielt anreichern, was gerade für
nährstoffhungrige Pflanzen wie Kürbisse ideal ist. Zudem lässt
sich ein Hochbeet einfach pflegen und bewirtschaften, ohne
dass Sie sich tief bücken müssen.

https://www.pfeffersackundsoehne.de/blogs/magazin/kuerbis-kaesekuchen-mit-kuerbiskuchengewuerz


Um Ihrem Hochbeet einen stabilen und zugleich ästhetischen
Rahmen zu verleihen, empfehlen sich die La Tierra-Palisaden
von KANN. Diese Palisaden setzen nicht nur Ihren
Lieblingsplatz stilvoll in Szene, sondern passen sich dank ihrer
Farbvielfalt jedem Gartenstil an – sei es nostalgisch, modern
oder verspielt. Erhältlich in den Farben Grau, Anthrazit,
Nebraska Kies, Sunset und Muschelkalk-nuanciert, bieten die
La Tierra-Palisaden eine breite Palette an
Gestaltungsmöglichkeiten. So können Sie ein Hochbeet
schaffen, das nicht nur funktional, sondern auch optisch ein
Highlight ist.

Mit den richtigen Materialien und dem Anbau von Kürbissen in
Ihrem Hochbeet können Sie im nächsten Jahr die Ernte für Ihr
eigenes Erntedankfest direkt aus dem Garten einholen –
frischer und nachhaltiger geht es kaum!

  

Mit La Tierra-Palisaden

ein Hochbeet gestalten

Jetzt entdecken

Die KANN Gruppe zählt zu den führenden Herstellern von
Betonprodukten in Deutschland. Ihre Angebotspalette erstreckt
sich von Rohstoffen über Transportbeton und
Logistikdienstleistungen bis hin zu Produkten für den Straßen-,
Garten- und Landschaftsbau. Bundesweit betreibt die KANN
Gruppe mit ihren Tochtergesellschaften heute mehr als 60
Produktionsstandorte, an denen 1.200 Mitarbeiter beschäftigt
sind.
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